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Liebe Eltern, Schülerinnen und Schüler! 

Das Jahr geht zu Ende und wir wünschen 
Ihnen und Ihren Angehörigen eine 
gesegnete Weihnachtszeit.  

Im Jahr 2013 hat unser SGR viele 
Veränderungen erlebt. Viele neue 
Gesichter prägen nun unser Schulleben. 
Allen voran sind da unsere neuen 
Fünftklässler zu nennen, die sich 
inzwischen eingelebt haben. Aber auch 
im Förderverein, in der Pflegschaft, im 
Lehrerrat, in der Schülervertretung und 
natürlich im Lehrerkollegium gibt es 

Zum Jahresende 

Rückblicke 

Tag der offenen Tür  

Erstmalig fand unser Tag der offenen 
Tür im November an einem Samstag  
Vormittag statt. Im Austausch mit dem 
4.Oktober fand an diesem Tag auch für 
alle Klassen und Jahrgangsstufen 
Unterricht von der ersten bis vierten 
Stunde statt. Erstmalig gab es auch 
nicht nur die Gelegenheit zum 
Schnupperunterricht für die 
Viertklässler, sondern auch zum 
Hospitationsunterricht für die Eltern. 
Zusätzlich wurden Ausstellungen, 
Führungen und Vorträge zu allen 
wichtigen Bereichen unserer Schule 
angeboten.  

Grundsätzlich sind wir der Meinung, dass 
sich unser Konzept bewährt hat und im 
nächsten Jahr weiter verbessert werden 
kann. Insbesondere werden wir 
versuchen, die Personenzahl bei den 
Schulführungen zu begrenzen, die 
Kinderbetreuung im Anschluss an die 
Schnupperstunden anders zu 
organisieren und die Besucherströme 
insgesamt besser zu leiten.  

Besonders haben wir uns über ein Lob 
gefreut, dass immer wieder zu hören 
war: Neue Eltern haben alle Helfer, 
Schüler/innen und Lehrer/innen unserer 
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neue Ansprechpartner. Gut, dass wir 
uns auch noch auf die erfahrenen 
„alten Hasen“ verlassen können! 
Unsere Homepage hat ebenfalls ein 
neues Gesicht bekommen und bietet 
Ihnen nun auch in Bezug auf Fragen 
zu Ansprechpartnern einen besseren 
Überblick.  

Wir danken herzlich für die 
Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr und freuen uns auf ein 
spannendes Jahr 2014. 

 

S.Schwarzer und A.Sprich 

Schule als ganz besonders freundlich, 
engagiert und hilfsbereit erlebt. 
Allen Beteiligten dafür herzlichen 
Dank!  

Wer bin ich? Und wenn ja, wie viele? 

Im Sinne dieses Buchtitels von 
Richard David Precht hat sich die 
Lehrerkonferenz auf Vorschlag der 
Steuergruppe Schul- und 
Unterrichtsentwicklung mit dem 
Profil unserer Schule beschäftigt. Als 
Profil unserer Schule verstehen wir 
alle unsere (außer)-unterrichtlichen 
Angebote. Ihre Besonderheiten 
unterscheiden uns von anderen 
Schulen und machen uns als SGR 
erkennbar. In allen Bereichen der 
Schule gibt es Überlegungen zu 
dieser Frage, auch vor dem 
Hintergrund der eventuellen 
Gründung einer Gesamtschule. Klar 
ist, dass auch für eine Schule die 
Antwort auf die Frage „wer bin ich?“ 
kein halbstündiger Vortrag sein 
sollte. Genau so wichtig ist der 
Lehrerkonferenz aber auch, 
weiterhin möglichst vielfältige 
Bildungsangebote machen zu können, 
denn schließlich tragen wir im 
Namen, dass wir das Gymnasium für 
die ganze Stadt sein wollen.  

    

 

 

Stefan Schwarzer,  OStD  

Al fred Spr ich,  StD  

Bitte 
vormerken: 

 17.12.2013: 
Weihnachtliche 
Abendmusik 

 31.1. und 1.2.2014 
W.Shakespeare: 
Macbeth 

 14.2.2014: 
2.Pädagogischer 
Studientag 
(Unterrichtsfrei) 

Unsere neugestaltete 
Website hält stets 

aktuelle Berichte und 
einen tagesaktuellen 
Terminplan bereit: 

www.sg-rheinbach.de 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 Martinszug in der Kernstadt 

Fast 150 bunte Geister - die Laternen 
des SGR bezauberten das Publikum des 
Martingszuges durch die Kernstadt. 
Unter Leitung von Frau Viltz hatte die 
Jgst.5 die Laternen gebastelt und stellte 
damit die mit Abstand größte Gruppe im 
Martinszug der Stadt.                              
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Bildungsbeitrag zum 2. Halbjahr 
 
Zur ersten Pflegschaftssitzung in diesem 
Jahr wurde erstmalig noch kein 
Kopiergeld eingesammelt. Die 
Schulkonferenz hat beschlossen, das 
Kopiergeld nun als „Bildungsbeitrag“ 
auch für andere pädagogische Zwecke 
zur Verfügung zu stellen. Dieser 
Bildungsbeitrag in Höhe von 5,-EUR für 
dieses Schuljahr soll nun im 2. Halbjahr 

eingesammelt werden.  
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Infos aus dem Förderverein 
 
Im Jahr 2013 konnte der Förderverein 
41 neue Mitglieder begrüßen. Allen, die 
beigetreten sind, herzlichen Dank! 
Wegen des des doppelten 
Abiturjahrganges war die Zahl der 
Austritte mit 75 leider deutlich höher 
als die der Eintritte. Aktuell hat der 
Förderverein 561 Mitglieder. Die Summe 
der Mitgliedsbeiträge lag 2013 bei 
insgesamt 16.000 Euro. Im nächsten 
Jahr werden es etwa 2.000 Euro weniger 
sein. In diesem Jahr wurden u.a. sechs 
Tischtennisplatten, Stagepianos, TI-

Nspire CAS Pakete für den 
Physikunterricht, ein Notebook mit 
Lautsprecher und vieles mehr beschafft. 
Außerdem verlieh der Förderverein 
gemeinsam mit dem Lions- und 
Rotaryclub wieder den jährlichen 
Förderpreis für Schülerinnen und 
Schüler des SGR.  
Regelmäßig unterstützt werden die 
Schulsanitäter, die Schülerlotsen, 
Streitschlichter, soziale Maßnahmen und 
der Druck des Logbuchs, das für 5,-EUR 
im Sekretariat erworben werden kann. 
Wer einen Beitrag leisten und Mitglied 
im Förderverein werden möchte, 
bekommt das Beitrittsformular im 
Sekretariat oder als Download auf der 
Homepage der Schule unter: Unsere 
Schule > Förderverein. 
 
Katrin Jürgensen 
 

Schul- und Unterrichtsentwicklung 

Im Zentrum der letzten Sitzung der 
Steuergruppe stand die Frage, welches 
Verständnis wir von individueller 
Förderung haben. Stellen wir uns eine 
Förderung in „Zweigen“ vor, so dass 
neben dem bilingualen Zweig auch ein 
musischer, ein gesellschaftswissen-
schaftlicher oder ein naturwissenschaft-
licher Zweig entstehen könnten? Diese 
Frage wurde deutlich verneint. Vielmehr 
wollen wir Individuelle Förderung 

möglichst stark als Förderung des 
Einzelnen in seinen Stärken verstehen 
und die Organisationsformen 
entsprechend gestalten. Ansätze finden 
sich in den pädagogischen Schlagworten 
von der Freiarbeit, dem eigenständigen 
Lernen, der Dalton-Pädagogik oder dem 
Münsteraner Modell der Begabungs-
förderung. Auch in dieser Sitzung 
konnten wir wieder auf die Mitarbeit von 
Schülern und Eltern zurückgreifen.  
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Erfolge I: Lesen 
Beim Vorlesewettbewerb der 
Jgst.6 gingen Till Bayer (3.Platz, 
6b), Hannah Nemitz (2. Platz, 6d) 
und Noah Fergen (1.Platz, 6b) als 
Sieger hervor. Herzlichen 

Glückwunsch! 

Erfolge II: Musik 
Janik Nagel, 6a, gewann den 
Musikpreis des Deutschen 
Handwerks, der ihm in Beisein 
von Bundespräsident Gauck 
verliehen wurde. 
Die Rheinbacher Band „The 
Fläsh“ wurde Sieger beim 
landesweiten Wettbewerb 
„Toys2Masters“. Herzlichen 
Glückwunsch! 
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